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digitale Kompetenzen 

1
Fotolia: StockPhotoPro

ZUSATZQUALIFIKATION FÜR AUSZUBILDENDE



Kompetenzen 

Selbstkompetenz

Reflektionsfähigkeit

Abstraktionsvermögen

Problemlösefähigkeit

Kreativität

Verantwortungsbewusstsein

Sozialkompetenz

Kooperationsfähigkeit

Experimentierfreude

Kommunikationsfähigkeit

Interaktionsfähigkeit

Praktische Handlungsfähigkeit

Flexibilität

Projekte

Soziales Lernen

Fachwissen

Blended-Learning



IKT-Kompetenz
Hardware
Software

IKT Architektur

Umgang mit Daten
Datensicherheit

Datenschutz
Datenanalyse & -auswertung

Lernen und Arbeiten
in der digitalen Welt

Lernen mit digitalen Medien
Digital gesteuertes Wissensmanagement

Wissensvermittlung

Systeme & Prozesse
Arbeitsprozesse
Wertschöpfung

Überbetriebliche 
Prozesse/Vernetzung

Grundlagen der 
Digitalisierung
Technische Treiber

Digitale Gesellschaft

Module



Anhand eines betrieblichen Bildungsprojektes:

• Selbstgesteuerter Lern-, Such- Problemlöse-
prozess

• Individuelle Vorerfahrungen und Vorwissen werden 
eingebunden 

• Lösungswege werden selbstständig geplant

Arbeitsorgani-
sation an 

Maschinen 
über QR Codes

Aufbau einer 
Werkzeugkof-
fer Verwaltung 
mit Hilfe von 

RFID
Aufbau einer 

cloudbasierten 
Arbeitsorgani-

sation

Aufbau eines 
digitalen 

Lagersystems 
mit Strichcodes

Digitalisierung 
des 

Bereitstellungs-
prozesses von
QS-Vorgaben  

Erstellen einer 
Enzyklopädie 

für kaufmänni-
sche Azubis 

Arbeitsorganisa-
tion über einen 

zentralen 
Monitor

Lernbegleiter/in (VHS) und Mentor/in (Betrieb) 
geben Anregungen, keine Anleitungen

Betriebliches Bildungsprojekt

Entwicklung 
einer App zur 

Bedienung von 
Maschinen



PRE-KICK-OFF

Impuls 
Digitalisierung 

der Arbeitswelt

Einführung 
Lernplattform

4 h

VORBEREITUNGS-
PHASE

Projekt-
management

Gruppenarbeit

Ideenfindung 
Projekt

KICK-OFF

Präsentation 
Gruppenarbeit

Start
betriebliches 

Bildungsprojekt

BEARBEITUNGS-
PHASE

Projektorganisation 
/ Lernbegleitung

Selbstorganisierte 
Bearbeitung

E-Learning 
Einheiten

ZWISCHEN-
WORKSHOP

Präsentation
Zwischenergebnis  

betriebliches 
Bildungsprojekt

Diskussion
Selbstreflexion

BEARBEITUNGS-
PHASE

Projektorganisation 
/ Lernbegleitung

Selbstorganisierte 
Bearbeitung

END-WORKSHOP

Präsentation
Ergebnis

betriebliches   
Bildungsprojekt 

vor 
Unternehmens-

vertretern

Diskussion
Selbstreflexion

6 h 4 h12-24 h4 h 6 h 12-24 h

Lehr- Lernkonzept



Auszubildende 

Auszubildende
• Überlegen betriebliches Bildungsprojekt
• Sprechen Projekt mit betrieblichem 

Mentor und VHS Lernbegleitung ab 
• Arbeiten Projekt & Präsentation dazu 

während der ZQ aus 
• Stellen Projektpräsentation auf 

Abschlussveranstaltung vor 

Pre-Kick-Off
• Einführung in die Digitalisierung
• Aufbau und Ablauf der Zusatzqualifikation
• Auseinandersetzung mit der Cloud 
• Gruppenaufgaben & Überlegungen zu eigenem 

Projekt
Präsenz-Zeit ca. 6 h 

Abschlussveranstaltung
• Präsentation des betrieblichen Projektes

Präsenz-Zeit ca. 6 h 

Kick-Off
• Präsentation der Gruppenaufgabe 
• Themenbesprechung betriebliches Bildungsprojekt 
• Input Projektmanagement
• Der Ausbilder als Coach/Mentor

Präsenz-Zeit ca. 6 h 
Zwischenworkshop 
• 1. Präsentation betriebl. Projekt
• Überprüfung Stand betriebl. Projekt
• Besprechung von Herausforderungen 
• Input zu speziellen Themen, falls erwünscht 

Präsenz-Zeit ca. 6 h 



Betriebliche/r Mentor/in

Lernbegleitung
• Eingrenzung betriebliches Bildungsprojekt
• Überwachung Fortschritt
Zeitaufwand ca. 10 h 

Train-The-Trainer Seminar
• Einführung in die Digitalisierung
• Aufbau und Ablauf der Zusatzqualifikation
• Neue Lehr- und Lernmethoden
• Der Ausbilder als Coach/Mentor
Zeitaufwand 4 h

Abschlussveranstaltung
Zeitaufwand 6 h 



Lernbegleiter VHS 

Lernbegleitung
• Eingrenzung betriebliches Bildungsprojekt
• Beobachtung des Fortschritts
• Unterstützung bei Fragen zum Thema Projektmanagement, Zeitmanagement, 

Cloud, etc.
• Einstellen der Lerninhalte
• Erweiterung der Lerninhalte 
• ggf. extra Präsentationen zu gewünschten Themen



* Antworten der Auszubildenden aus dem Pre-Kick-Off

*



Schwierigkeiten

* Antworten der Auszubildenden aus dem Zwischenworkshop

*2

*2 Antworten der Auszubildenden aus dem Zwischenworkshop (Max = Teilnehmerzahl = 8)



Größte Schwierigkeiten 



Was hat dir bei der Durchführung des 
Projektes besonders geholfen? 
• Gespräche mit Mitarbeitern 
• Mentorinnen der VHS 
• Eltern und Internet 
• Interesse an der Umsetzung des Projektes 



Was hat am meisten zum Lernerfolg 
beigetragen? 
• Zeitdruck 
• Misserfolge 
• Motivationsanstöße von den Mentoren 
• Eigeninteresse 
• Motivation 
• Die Präsenzveranstaltungen 
• Das Interesse sich selbst gut zu präsentieren 







Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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